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und etliche Sängerinnen und Sänger aus 
Mettenberg in den Warthauser Chören mit 
singen, ging am 17. Mai an den dortigen 
Maibaum. Zu der kleinen Serenade mit Früh-
lings- und immer gern gehörten Liedern hat-
ten sich doch einige Mettenberger und der 
Chorisma-Fanclub eingefunden und spende-
ten reichlich Applaus. Ortsvorsteher Krause 
bedankte sich beim Chor und wünschte, 
dass einige Mettenberger den Weg zum Lie-
derkranz fi nden mögen.

LKW beim Straßenfest
Das war schon heftig für den Liederkranz! 22 
Helferinnen bzw. Helfer waren erforderlich, 
um den Kaffee- und Kuchenverkauf beim 
Warthauser Straßenfest zu bewältigen. Ins-
gesamt etwas mehr als 90 Stunden Arbeit 
wurden geleistet. Man muss sagen, dass 
dies eine prima Leistung der Chorgemein-
schaft aufzeigt. 

Zur Freude der zum Teil ins Schwitzen ge-
kommenen Bedienungen, Spülerrinnen, 
Kuchenstücke-Aufschneiderinnen, Kaffeeko-
cher, Kassiererinnen, Leergutschlepper usw. 
haben sich ein paar Ehepartner unserer Sän-
gerinnen in die Reihe der Leistungsträger 
eingefügt und mithin die Arbeiten erleichtert. 
Dafür sei ein Bravo ausgerufen!
Leider hat eine der großen Kaffeemaschinen 
eine einmalig schlechte Charge von Möven-
picks-Mixture gebrüht, was eine silberhaa-
rige Dame derart ärgerte, dass sie ein ver-
nichtendes Urteil wohlgemerkt nur über das 
Produkt verlautbarte:
„En hondsmendera Kaffee han I no nia 
dronga!“
Da sind wir aber noch gut weggekommen, 
nicht wahr. Die Kaffeemaschine kommt zu-
künftig nicht mehr zum Einsatz.

Termine

02.08.2013 Gesamtverein - Halbjahresabschluss 
11.08.2013 Liederkranz - Fahrradtour
01.09.2013 Liederkranz - Ausfl ug
14.-15.09 Chorisma - Probenwochenende in Obermarchtal
28.09.2013 Liederkranz - Konzert in der Festhalle Warthausen
19.10.2013 Chorisma - Konzert in der Festhalle Warthausen
26.10.2013 Chorisma - Konzert im Martin-Luther-Gemeindehaus in Biberach
17.11.2013 Liederkranz - Singen am Volkstrauertag
30.11.2013 Liederkranz - Adventssingen im Krankenhaus, 

anschließend Jahresabschlussfeier
06.-08.12 Teilnahme am Warthauser Weihnachtsmarkt
15.12.2013 Liederkranz - Adventssingen im Pfl egeheim
26.12.2013 Liederkranz - Singen am Stephanstag in der Kirche Birkenhard
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Liebe Vereinsmitglieder,
das erste Halbjahr 2013 ist vorüber und be-
vor sich der Liederkranz in die Sommerpause 
verabschiedet, möchte ich Sie wieder über 
die Aktivitäten des Vereins und der Chöre 
informieren. Neben der wöchentlichen Pro-
benarbeit und den sängerischen Auftritten 
hat auch das Straßenfest einiges vom Lie-
derkranz abverlangt. Und selbst die EU-
Regularien zum vereinheitlichten Zahlungs-
verkehr gehen nicht am Liederkranz vorbei. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen 
unserer Info und wünsche ihnen einen schö-
nen, trockenen Sommer.
Ihr Siegmar Schmidt

148. Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 22. Februar 2013 fand im Feu-
erwehrgerätehaus in Warthausen die 148. 
ordentliche Jahreshauptversammlung des 
Liederkranzes Warthausen statt. 
Der Vorsitzende, die Chorsprecher sowie die 
Chorleiter konnten von einem erfolgreichen 
Jahr 2012 berichte. Insbesondere die Veran-
staltungen zum 10 jährigen Bestehen von 
Chorisma wurden allseits gelobt.
Kassier Martin Götz konnte ebenfalls nur 
Gutes berichten. Das neue SEPA-Verfahren 
mit europaweiter Vereinheitlichung des 
Zahlungsverkehrs würde mit einigen Neu-
erungen verbunden sein, aber der Lieder-
kranz wird das mit seinem Onlinebanking-
Programm leisten können und die Mitglieder 
würden vorab informiert.
Bürgermeister Jautz war erfreut über die viel-
fältigen Tätigkeiten des Vereins und die ge-
genseitige Unterstützung der Chöre. „Wenn 
Wege entstehen, soll man sie gehen“ meinte 
Jautz im Hinblick auf das Jubiläumsjahr und 
das Straßenfest der Gemeinde.

Martina Linz hatte sich bereit erklärt das 
Amt des Schriftführers im geschäftsführen-
den Vorstand weiter zu führen und Martina 
erhielt das einstimmige Votum für die näch-
sten drei Jahre.

Ehrungen fördernde Mitglieder
30 Jahre Mitglied Christa Fissenewert, Chri-
sta Gantert, Paula Gapp, Irmgard Unger 
40 Jahre Mitglied Heinz Gaupp, Heinz Haid 
50 Jahre Mitglied Erwin Manz, Hildegard 
Winter 
60 Jahre Mitglied Karl Bopp, Karl Härle 

Ehrungen aktive Mitglieder
20 Jahre Singen Magda Haug, Beate Ogger, 
Albert Schädler, Siegmar Schmidt 
30 Jahre Singen Rita Schlanser 
60 Jahre Singen Anton Gantner 

Von Rockzipfelsängern und Pizza-
bäckern
Elf Sängerinnen und Sänger der beiden 
Warthauser Chöre waren am 9./10. März bei 
der Fortbildung der Region in der Bauern-
schule in Bad Waldsee. Bundeschormeister 
Marcel Dreiling forderte: „Selbst einfache 
Einsingübungen müssen mit dem Tempera-
ment eines Pizzabäckers gesungen werden“. 
Das gegenseitige Ansingen und das Grup-
pensingen seien zudem eine gute Übung 
für die Rockzipfelsänger, die sich sonst im-
mer an den Nebenmann anlehnen, und so 
gezwungen werden selbst die Initiative zu 
ergreifen. 
Die Aussprache war ein weiterer Schwer-
punkt und wird es besonders für die Schwa-
ben bleiben aber vielleicht helfen solche 
Fortbildungen.
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Sing along - Entertainment pur!!
Das war große Unterhaltung was Chorisma 
und Band am Freitag, 22. März 2013 im 
ausverkauften Knopfstadel geboten haben. 
Großes Lob gab es von allen Seiten und ins-
besondere das Auswendigsingen und die 
spürbare Freude am Singen hatten dem Pu-
blikum imponiert.
Zunächst gab es von Simon Föhr eine kurze 
Singstunde für die Besucher, denn schließ-
lich sollten sie bei den ersten beiden afrika-
nischen Stücken mitsingen und es klappte 
auf Anhieb. Das Gewitter zu Beginn von 
„Africa“ beeindruckte und überraschte die 
Zuhörer und unter dem Dirigat von Melanie 
Straub lief der Chor zu Höchstform auf. 
Laut und leise wechselten sich ab und der 
Chor zeigte, dass er neben Pop ebenso gut 
Gospel und Sakrales kann.
Mit „Hallelujah“ als zweiter Zugabe verab-
schiedete sich Chorisma mit dem Verspre-
chen, dass es nächstes Jahr wieder ein Sing-
along geben wird.

60 Jahre und ein Stückchen weise
Eine intensive Probe gab es am 5. April. Gri-
massen schneiden, Atemübungen mit Impul-
sen und vieles mehr hatte Christine vorberei-
tet, denn schließlich soll die entsprechende 
Spannung bei glühender Lunte am Konzert 
überspringen. Nach solch intensiver Übung 
tat es nur gut, dass Martina anlässlich ihres 
Geburtstages für Essen und Trinken gesorgt 
hatte. Leckere Blätterteig-Schinkenröllchen 
und manches mehr mundete vorzüglich und 
wurde mit Beifall der Hungrigen bedacht.

Aber nicht nur der Geburtstag, sondern das 
60 jährige Sängerjubiläum von Anton Gant-
ner wurde gefeiert. Da Anton an der Haupt-
versammlung nicht zugegen sein konnte, 
übergab Siegmar Schmidt dem Jubilar die 

Urkunde des Deutschen Chorverbandes und 
die seltene goldene DCV-Nadel. Nachdem 
der Jubilar das Quiz rund um den LKW ge-
meistert hatte, gab es als Belohnung eine 
Vereinschronik. 

Fledermausbrücken und andere 
Schildbürgerstreiche
Das Jahr 2013 war bis Mitte April wettermä-
ßig bescheiden, die Sonne ward nicht gese-
hen und der Osterhase musste sich den Weg 
durch den Schnee bahnen aber Irmgard hat-
te ein Näschen. Für den 14. April hatte Sie 
eine Wanderung ausgeschrieben und genau 
an diesem Tag kam der Frühling. Zwei Dut-
zend Liederkränzler mit und ohne Partner 
hatten sich am Heggelinhaus eingetroffen 
und dann ging es über den Käppelesplatz auf 
die neue Umgehungsstraße. Selbst den Fuß-
gängern fi el das Einordnen als Linksabbieger 
schwer, wie soll das erst bei echtem Verkehr 
werden? Die Fledermausbrücken wurden als 
weiterer Schildbürgerstreich eingestuft aber 
vielleicht wird das einmal die Warthauser At-
traktion. Im Café Weiler in Birkenhard war 
bereits ein Kuchenversuchsbuffet aufgebaut 
worden. Im Hinblick auf das Straßenfest 
wurde das Kuchenangebot getestet und für 
gut empfunden.

Komm holder Lenz
Wahrscheinlich waren die Maien auch schon 
früher nicht so wie man das gerne hätte, 
denn bereits Joseph Haydn bittet in seinen 
Vier Jahreszeiten: „Komm holder Lenz“
Nachdem alle Maibäume von Warthausen 
und den Teilgemeinden besungen wurden 


